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1 Informationen zur Schulung 

 Unser bevorstehendes Webinar zum Thema "Konsolidierung und Konzern-

rechnung" bietet einen umfassenden Einblick in die komplexen Prozesse und 

Herausforderungen, denen Unternehmen bei der Erstellung und Analyse 

konsolidierter Finanzberichte gegenüberstehen. 

Wir werden die grundlegenden Konzepte der Konsolidierung erklären, ein-

schliesslich der Konsolidierungsmethoden und -techniken, um ein klares Ver-

ständnis für die Durchführung einer effektiven Konzernrechnung zu vermit-

teln. 

Durch praktische Beispiele und Fallstudien werden wir aufzeigen, wie Unter-

nehmen verschiedene Konzernstrukturen und -transaktionen korrekt behan-

deln und die Einhaltung der geltenden Rechnungslegungsvorschriften si-

cherstellen können. Darüber hinaus werden wir auf aktuelle Entwicklungen 

und Best Practices in diesem Bereich eingehen, um den Teilnehmern einen 

wertvollen Einblick in die sich ständig weiterentwickelnde Landschaft der 

Konzernrechnungslegung zu bieten. 

 

 Die Schulung basiert auf einer Fallstudie von Conrad Meyer; Konzernrech-

nung, konsolidierte Abschlüsse unter Beachtung nationaler und internatio-

naler Accounting-Standards.  

 Für die Schulung benötigen Sie einen biscau-Login. Haben Sie noch kein 

biscau Login, dann erstellen Sie ein Testlogin: 

 

1.1 Ergänzende Schulungsunterlagen 

 Handbuch YouTube Video 

 Konsolidierung / Konzernrechnung Konzernrechnung 

 Basisdaten Basisdaten 

 Weitergehende Informationen finden Sie nach dem Login unter Handbü-

cher. Hier finden Sie viele weitere nützliche Informationen. 

 

 

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Schu-

lung Konzernrechnung und freue mich auf Ihr Feedback.  

Dieter Busenhart  

Autor Schulung Konsolidierung/Konzernrechnung 

  

https://docs.biscau.ch/Konzernrechnung.pdf
https://youtu.be/XOPtDxxSmV0
https://docs.biscau.ch/Datenerfassung.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=JOCbWKiRxds
https://www.biscau.ch/de/testlogin/step1
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1.2 Webinar 1, Basisdaten Konsolidierung 

Vorbereitung der Einzelabschlüsse 

1. Erstellen Sie ein Testlogin und importieren Sie die Schulungsumgebung 

2. Erfassung und Bereinigung der Jahresrechnung 

- Einzelabschlüsse erfassen und kontrollieren 

- Bewertungskorrekturen erfassen HB I zu HB II (Stille Reserven) 

3. Behandlung von Fremdwährungen im Konzern 

 

Lösung Teil 1 

4. Suchen Sie die Übersicht der Konzerngesellschaften und den Kapitalan-

teilen, welche die Holding jeweils an den Gesellschaften hält. 

5. Beschreiben Sie, welche Gesellschaften zum Konsolidierungskreis gehö-

ren und ob es sich um einen Ein- oder Mehrstufigen Konzern handelt. 

6. Erläutern Sie, wie die einzelnen Gesellschaften in der Konzernrechnung 

der Sub Group berücksichtigt werden. 

7. Untersuchen Sie, ob die Sub Group nach Obligationenrecht eine Kon-

zernrechnung erstellen muss. 

8. Unterscheiden sich IFRS und Swiss GAAP FER in Goodwillbehandlung? 

 

1.3 Webinar 2, Erstellung Konzernrechnung 

1. Kontrolle der Einzelabschlüsse 

2. Die Eliminationen in der Bilanz und Erfolgsrechnung sind vorzunehmen. 

3. Der Beteiligungswert der Equity 25%  ist im Rahmen Equity Accounting 

anzupassen. 

Berichte erstellen und Ergebniskontrolle 

4. Nach der Eliminationen und Anpassungen ist der Konzernabschluss zu 

erstellen; Konsolidierungsbericht, Eigenkapitalausweis, Konzernrechnung 

5. Kontrolle und Bereinigung, Eigenkapital, Geldflussrechnung 

 

1.4 Webinar 3, Spezialthemen Konzernrechnung 

1. Import von Saldobilanzen und Automatik im Erstellen von Konsolidie-

rungsbuchungen 

2. Subkonzernen in einen Konzernabschluss integrieren 

3. Analytik und Bewertung von Subkonzernen und Konzernen 

4. Tipps und Tricks in der Konzernrechnung 

 

https://youtu.be/CuXq8zzDhfg
https://youtu.be/9eDSw6sT664
https://youtu.be/xs94YQxSLHc
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2 Fallstudie mit Arbeitsanweisungen 

 

2.1 Basisinformationen zur Sub Group 

Das schweizerische Unternehmen Holding erstellt seit 2018 eine Konzern-

rechnung. Der Abschluss basiert auf Empfehlungen nationaler und interna-

tionaler Accountingstandards.  

  

 

 

 

 

 

 

 Sub Group Konzernfirmen Art der Konsolierung 

 Konsolidierungskreis

Währung CHF 

Holding; 100% CHF 

Daughter; 60% CHF 

Quote; 50% EUR 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

  Equity; 25% CHF Equity konsolidiert 

  Minority; 12% CHF Keine Konsoldierung 

  

Im Wesentlichen wendet das Unternehmen die folgenden Konsolidierungs-

grundsätze an: 

 Bei Beherrschungsmöglichkeit: Vollkonsolidierung (klassische Purcha-

se-Methode) 

 Bei massgeblichem Einfluss: Equity Accounting 

 Gemeinschaftsunternehmen (Joint Ventures): Quotenkonsolidierung 

 Beteiligungen unter 20%: Bilanzierung zum Anschaffungswert 

 Goodwill: Impairment only Ansatz; jährliche Impairment-Tests (bisher 

keine Anzeichen für Wertminderungen) 

 Abschreibungsverfahren: Lineare Abschreibung auf angenomme-

nem Restwert über die geschätzte (Rest-)Nutzungsdauer 

 Rückstellungen: Ermittelt auf der Basis einer betriebswirtschaftlichen 

Einschätzung. 

Alle Abschlussbuchungen des Geschäftsjahres 2018/19/20 der genannten 

Unternehmen wurden korrekt erfasst. 

Alle in dieser Fallstudie dargestellten Werte in den Bilanzen und Erfolgsrech-

nungen sind in Tausend angegeben. 

  

Holding; CHF 

Daughter; CHF Quote; EUR 

60% 50% Equity 

12% Minority 

Sub Group; CHF - Mutter AG 
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2.2 Informationen zur Holding 

Die Holding hat jeweils Rückstellungen für verschiedene Risiken bilanziert, 

welchen keine wahrscheinlichen zukünftigen Abflüsse gegenüberstehen. 

Diese Rückstellungen haben sich wie folgt entwickelt: 

Betrag per 1.1.2021   500 000 

Verminderung 2021   100 000 

Betrag per 31.12.2021   400 000 

Erhöhung 2022   200 000 

Betrag per 31.12.2023   600 000 

Am 1.7.2020 hat die Holding eine Beteiligung von 12% an der Minority 12% zu 

Anschaffungskosten von 500'000 erworben. 

Die Holding bezahlt an Ihre Aktionäre jeweils 420‘000 Dividende. 

 

2.3 Informationen zur Daughter 60%  

Die Holding hält 60% der Aktien der Daughter 60%. Diese Beteiligung wurde 

am 1.1.2019 zu Anschaffungskosten von 2'700'000 erworben. Zu diesem Zeit-

punkt setzte sich das Eigenkapital der Daughter 60% wie folgt zusammen: 

Aktienkapital    1'200'000 

Gesetzliche Gewinnreserven   600‘000 

Reserven      400'000 

Total     2'200'000 

 

Eine detaillierte Bewertung der Immobilien der Daughter 60% per Zeitpunkt 

des Beteiligungserwerbs ergibt folgende Werte: 

Bewertungsposition Tatsächlicher Wert Buchwert 

Grundstück 400‘000 200‘000 

Gebäude 2‘400‘000 1‘800‘000 

 

Per 1.1.2019 wurde davon ausgegangen, dass die Restnutzungsdauer der 

Gebäude der Daughter 60%  20 Jahre beträgt. Das Grundstück ist nicht 

abzuschreiben. 

  



 

 

Schulung Konsolidierung/Konzernrechnung. 

 
KMU Ratgeber AG    Info@kmuratgeber.ch 

 
 

  

 

Die Daughter 60%  schreibt aus steuerlichen Gründen einige ihrer Sachan-

lagen degressiv ab. Eine Berechnung der Abschreibungen dieser Sachan-

lagen nach der linearen Methode ergibt folgende Werte: 

Abschreibungsaufwand degressiv linear 

2019 200‘000 120‘000 

2020 180‘000 120‘000 

2021 162‘000 120‘000 

2022 190‘000 150‘000 

2023 185‘000 155‘000 

 

Im Verlauf des Jahres 2021/22/23 hat die Holding von der Daughter 60%  

Dividenden im Betrag von je 60'000 erhalten. Die Dividenden wurden jeweils 

aus dem Jahresergebnis des Vorjahres ausgeschüttet. Die Holding bucht 

die Dividenden über das Konto «Finanzertrag». 

Am 1.1.2020 hat die Holding der Daughter 60% ein Darlehen von 1'000'000 

gewährt. Dieses Darlehen ist am 31.12.2025 vollständig zurückzuzahlen. Es ist 

jeweils per 31.12. zu 4% nachschüssig zu verzinsen. 

Die Holding hat der Daughter 60% im Jahr 2021/22/23 Waren im Betrag von 

8‘500‘000/8'000'000/9‘500‘000 verkauft. 

Die Bestände intern gelieferter Waren umfassten folgende Beträge: 

 Vorräte 

31.12.2021* 

Vorräte 

31.12.2022 

Vorräte 

31.12.2023 

 

Bei Daughter 60%  300‘000 500‘000 400‘000  

 

Auf konzerninternen Verkäufen hat die Holding einen Gewinn von 10% er-

zielt, gerechnet auf der Basis der Verkaufspreise (Handelsmarge). 

Der Abschluss der Holding umfasst per 31.12.2021/22/23 konzerninterne For-

derungen gegenüber der Daughter 60% von 750‘000/950‘000/900'000. 
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2.4 Informationen zur Beteiligung an der Quote  

Am 1.1.2021 hat die Holding zusammen mit der ABB die Quote als Joint Ven-

ture mit einem Aktienkapital von 500'000 gegründet. Jeder der Gründer hat 

50% dieses Aktienkapitals gezeichnet und bar liberiert. 

Die Holding hat der Quote im Jahre 2021/22/23 Waren im Betrag von 2.0 / 

1.8 / 2.2 Mio. verkauft. 

Die Bestände intern gelieferter Waren umfassten folgende Beträge: 

 Vorräte 

31.12.2021* 

Vorräte 

31.12.2022 

Vorräte 

31.12.2023 

 

Bei Quote  200‘000 400‘000 500‘000 
 

 

Auf konzerninternen Verkäufen hat die Holding einen Gewinn von 10% er-

zielt, gerechnet auf Basis der Verkaufspreise (Handelsmarge). 

Der Abschluss der Holding umfasst per 31.12.2021/22/23 konzerninterne For-

derungen gegenüber der Quote  von 350‘000/600‘000/500'000. 

Am 31.12.2023 hat die Quote  auf einer Forderung eine Wertberichtigung 

von 150'000 vorgenommen (Konto «Übriger Betriebsaufwand»), obwohl der 

wahrscheinliche Verlust auf dieser Forderung 80'000 nicht übersteigen wird. 

 

2.5 Informationen zur Beteiligung Equity 25%  

Die Holding besitzt zudem 25% des Aktienkapitals der Equity 25%. Diese Be-

teiligung wurde am 1.1.2020 zu Anschaffungskosten von 600'000 erworben. 

Zu diesem Zeitpunkt setzte sich das Eigenkapital der Equity 25%  wie folgt 

zusammen: 

Aktienkapital    650'000 

Reserven    800'000 

Total              1'450'000 

Per 1.1.2020 wurde davon ausgegangen, dass die Gebäude der Equity 25% 

, welche zu diesem Zeitpunkt zum Wert von 800'000 bilanziert waren, einen 

tatsächlichen Wert (Fair Value) von 1'400'000 aufwiesen bei einer Restnut-

zungsdauer von 15 Jahren. 

Im Verlauf des Jahres 2022/23 hat die Holding von der Equity 25%  Dividen-

den im Betrag von 20'000 erhalten. Die Dividenden wurden jeweils aus dem 

Jahresergebnis des Vorjahres ausgeschüttet. Die Holding bucht die Divi-

denden über das Konto «Finanzertrag». 
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3 Webinar 1, Basisdaten Konsolidierung 

 Für die Schulung Konzernrechnung benötigen Sie: 

1. Schulungsunterlagen wie 

- Handbuch 

- YouTube Video 

2. biscau Cloud Software 

- Login biscau 

- Trainingsfiliale laden  

  Filiale „Training Group Accounting“ 

 

3.1 Schulungsunterlagen 

Die Schulungsunterlagen finden Sie online – Link. 

 Handbuch YouTube Video 

 Konsolidierung / Konzernrechnung Konzernrechnung 

 Basisdaten Basisdaten 

 Weitergehende Informationen finden Sie nach dem Login unter Handbü-

cher. Hier finden Sie viele weitere nützliche Informationen. 

 

3.2 Installation der Software und Fallstudie 

Für die „Schulung Konzernrechnung“ benötigen Sie ein Login biscau.com. 

Haben Sie noch kein biscau Login, dann erstellen Sie ein kostenloses Testlog-

in über den folgen Link! 

Nach dem Login, gehen Sie in die Administration und unter Filiale klicken 

auf „Trainingsfiliale laden“. Falls Sie keine Administratorenrechte haben, 

wenden Sie sich an Ihrem Administrator, der die Trainingsfiliale für Sie in der 

Administration laden kann (siehe nachfolgend) 

 

In der Schulung können Sie die Prozesse übern und verändern. Wollen Sie 

später wieder die original Daten so löschen Sie die Filiale „Training Group 

Accounting“. Danach können Sie die original Daten wieder laden. 

  

 

https://youtu.be/CuXq8zzDhfg
https://www.biscau.com/de/knowhow?n=203
https://docs.biscau.ch/Konzernrechnung.pdf
https://youtu.be/XOPtDxxSmV0
https://docs.biscau.ch/Datenerfassung.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=JOCbWKiRxds
https://biscau.com/de/software/konzern
https://www.biscau.ch/de/testlogin/step1
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3.3 Prozesse einer Konzernrechnung 

Um die Grundlagen einer Konzernrechnung kennen zu lernen, verweisen wir 

auf unser Handbuch Konzernrechnung wie auch unser YouTube Video Kon-

zernrechnung, welche Sie unter den Handbücher finden. Hier werden die 

Grundlagen der Software und der Konzernrechnung im Detail vorgestellt. 

 

 

 

1. Bevor Sie den Konzern konsolidieren, sind die Grundlagen der Konsolidie-

rung festzulegen wie: Konsolidierungskreis und Methoden. Die Verein-

heitlichung der Abschlüsse erfolgt durch die Software automatisch. 

2. In den Prozessen sind die Einzelabschlüsse der Töchter und der Holding 

zu erfassen und vorhandene Bewertungskorrekturen vorzunehmen. Da-

nach sind die internen Transaktionen  zu bereinigen und die Kapitalkon-

solidierung vorzunehmen. 

3. Jetzt erstellen Sie die Konzernrechnung und erfassen nach Bedarf Erläu-

terungen zu den Positionen in der Bilanz, Erfolgsrechnung und Konzern-

gelflussrechnung. Der Bericht der Revisionsstelle und der Geschäftsbe-

richt der Geschäftsleitung vervollständigt die Konzernrechnung. 
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3.4 Einzelabschlüsse erfassen 

Bevor Sie mit der Konzernrechnung beginnen müssen die Einzelabschlüsse 

der Töchter und der Holding im Konsolidierungssystem erfasst werden. Unter 

der Filiale „Training Group Accounting“ sehen Sie die Holding mit allen Töch-

tern und die Einzelabschlüsse sind gemäss der Steuerbilanz erfasst.  

Im Video 2 zeige ich, wie Sie über die Schnittstelle die Daten in biscau über 

die Schnittstelle importieren können.  

 

3.5 Bereinigung der Einzelabschlüsse 

Die Abschlüsse der einzelnen Gesellschaften sind bereinigt und die Han-

delsbilanz II ist bereits ermittelt und im System erfasst.  

Nachfolgend werden alle Korrekturbuchungen im Detail vorgestellt: 

 

3.5.1 Quote  – 50% Quote 

Korrektur-Werte 

 2021 2022 2023 

Debitoren   35 

Am 31.12.2023 hat die Quote auf einer Forderung eine Wertberichtigung von 150'000 

vorgenommen (Konto «Übriger Betriebsaufwand»), obwohl der wahrscheinliche Verlust 

auf dieser Forderung 80'000 nicht übersteigen wird. (Stille Reserve 50% von 70‘000) 

3.5.2 Holding – 100% voll 

Korrekturwerte Rückstellungen (Stille Reserven) 

 2021 2022 2023 

Rückstellungen /übriger Betriebsaufwand -500 -400 -600 

 

Dividendenzahlung als M-Werte erfassen für die Geldflussrechnung 

 2021 2022 2023 

Dividende -420 -420 -420 
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3.5.3 Equity 25%  – 25% Equity 

Korrekturwerte Sachanlagen (Stille Reserven Sachanlagen) 

 2021 2022 2023 

Sachanlagen / Absch. Sachanlagen 520 480 440 

Stille Reserven von 600‘000 / 15 = 40‘000 pro Jahr nehmen Stille Reserven ab 

12.2016 600, 12.2017 560, 12.2018 520. 12.2019 480 12.2020 440 k CHF 

 

3.5.4 Daughter 60% voll 

Korrekturwerte Sachanlagen (Stille Reserven Sachanlagen) 

 2021 2022 2023 

Grundstück /AO Ertrag 200 200 200 

Gebäude / Abs Sachanlagen 510 480 450 

Sachanlagen / Abs Sachanlagen 182 222 252 

 

Dividendenzahlung als M-Werte erfassen für die Geldflussrechnung 

 2021 2022 2023 

Dividende -100 -100 -100 
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3.6 Konzernbegriffe 

1. Ergänzen Sie die folgende Übersicht mit den Namen der Konzerngesell-

schaften und den Kapitalanteilen, welche die Holding jeweils an den 

Gesellschaften hält. Es handelt sich um einen Einstufigen Konzern. 

 

2. Beschreiben Sie, welche Gesellschaften zum Konsolidierungskreis gehö-

ren. Voll- und Quotenkonsolidierte Töchter 

3. Erläutern Sie, wie die einzelnen Gesellschaften in der Konzernrechnung 

der Sub Group berücksichtigt werden. Siehe Punkt 2 

4. Untersuchen Sie, ob die Sub Group nach Obligationenrecht eine Kon-

zernrechnung erstellen muss unter der Annahme, dass das Geschäfts-

jahr mit dem Vorjahr vergleichbar ist. OR 963 

 

5. Wie unterscheiden sich IFRS und Swiss GAAP FER bezüglich Goodwillbe-

handlung? 

IFRS – Impairment only 

Swiss GAAP FER – 30 – Amortisation 5 -20 Jahre oder Verrechnung mit EK 
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4 Webinar 2, Erstellung Konzernrechnung 

Die Eliminationen sind vorzunehmen. Der Beteiligungswert der Equity 25%  ist im 

Rahmen Equity Accounting anzupassen. Nach Vornahme der Eliminationen und 

Anpassungen ist der Konzernabschluss zu erstellen. 

4.1 Liste der Konzernfirmen Sub Group 

 

4.2 Holding Konsolidierungsbuchungen 

4.2.1 Forderungen aus Lieferungen/Leistungen 

 

4.2.2 Erlös aus Lieferungen und Leistungen 

 

4.2.3 Finanzergebnis 

 
 

https://youtu.be/9eDSw6sT664
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4.3 Holding Konsolidierungsbuchungen Finanzanlagen 

 

 

4.3.1 Darlehen – Daughter 60%  

 

 

4.3.2 Quoten Beteiligung - Joint Venture Quote SA 

 

50% von 500‘000 Aktienkapital der Quote  (Joint Venture) 
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4.4 Quote, Konsolidierungsbuchungen 

4.4.1 Konsolidierungsbuchungen Vorräte 

 

5 Gewinnanteil Voräte 10% von 100'000 der Erhöhung der Vorräte (50%) 

20 Elimination Gewinn Vorräte Vorjahr 10% von +400'000 (50%) 

 

4.5 Daughter 60%, Konsolidierungsbuchungen 

4.5.1 Konsolidierungsbuchungen Vorräte 

 

-10; Gewinnanteil Vorräte 10% von 100'000 der Verminderung der Vorräte auf 400‘000 

50; Elimination Gewinn Vorräte Vorjahr 10% von 500'000 über Gewinn-/Verlustvortrag 
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4.6 Konsolidierung der Beteiligungen 

4.6.1 Beteiligung – Daughter 60%, Berechnung Goodwill 

1.1.2019 100% Beteiligung 60% 

Aktienkapital 1‘200‘000 720‘000 

Gesetzliche Gewinnreserven 600‘000 360‘000 

Gewinn-/Verlustvortrag 400‘000 240‘000 

Stille Reserven am 1.1.2019 800‘000 480‘000 

Total 3‘000‘000 1‘800‘000 

Kaufpreis 1.1.2019  2‘700‘000 

Goodwill bei Erwerb  

In Tausend 

900‘000 

900 

Die Stillen Reserven der Daughter 60% von 480‘000 werden zum Gewinn- 

/Verlustvortrag dazu gezählt (240+480 = 720). 
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4.6.2 Equity Beteiligung – Equity 25% , Berechnung Goodwill 

1.1.2020 100% Beteiligung 25% 

Aktienkapital 1‘450‘000 362‘500 

Stille Reserven 600‘000 150‘000 

Total 2‘050‘000 512‘500 

Kaufpreis  600‘000 

Goodwill bei Erwerb  

In Tausend 

87‘500 

Gerundet 88 

 

 

 

 2021 2022 2023 

Dividendenausschüttung 20 20 20 

Anteil Gewinn/Verlust 50 40 30 

Ertrag/Verlust Beteiligung im Jahr 30 20 10 

Korrektur Ende Jahr 45 65 75 
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25% 

5 Webinar 3, Spezialthemen Konzernrechnung 

 

5.1 Integration von Subkonzernen 

Wir sprechen von einem Subkonzern, wenn sich die Beteiligungsverhältnisse 

vertikal verändern oder wir eine Untergruppe von Firmen gesondert konsoli-

dieren möchten. Mit dem Subkonzern können wir Kapitalanteil von Minder-

heiten wie auch Gewinnanteil korrekt berechnen und ausweisen. 

In einem Konsolidierungskreis können Sie beliebig viele Firmen oder Subkon-

zerne konsolidieren. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 X Main Group; CHF Konzernfirmen Art der Konsolidierung 

 Konsolidierungskreis

Währung CHF 

X  Holding; 100% CHF 

X Daughter; 90% GBP 

Sub Group; 75% CHF 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

 Sub Group CHF Konzernfirmen Art der Konsolierung 

 Konsolidierungskreis

Währung CHF 

Holding; 100% CHF 

Daughter; 60% CHF 

Quote; 50% EUR 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

Voll konsolidiert 

  Equity; 25% CHF Equity konsolidiert 

  Minority; 12% CHF Keine Konsoldierung 

 Bitte beachten Sie: 

1. Gemäss Swiss GAAP FER 30 gehören Voll und Quoten Beteiligungen 

in den Konsolidierungskreis. Gemäss IFRS gehören Voll Beteiligungen 

in den Konsolidierungskreis. 

2. Bevor Sie den Konzern konsolidieren, sind die Subkonzerne vertikal 

von unten nach oben zu konsolidieren 

3. Konsolidierungsbuchungen erfassen Sie innerhalb des jeweiligen 

Konsolidierungskreises. Wollen Sie eine Konsolidierungsbuchungen 

von X Sub Group zu Daughter erfassen, so erfassen Sie diese von 

Mutter zu Sub Group 

4. Währungen wählen Sie pro Konsolidierungskreis und Firma 

 

X Holding; CHF 

Holding; CHF 

75% 

Daughter; CHF Quote; EUR 

60% 50% 

X Daughter; GBP 

90% 

Equity 

12% Minority 

X Main Group; CHF 

Sub Group; CHF - Holding 

https://youtu.be/xs94YQxSLHc
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5.1.1 Sub Group (Beteiligung Holding 75%) 

Beteiligung Holding 75%, Berechnung Goodwill 

1.1.2021 100% Beteiligung 75% 

Aktienkapital 1‘400‘000 1‘050‘000 

Gesetzliche Gewinnreserven 700‘000 525‘000 

Gewinn-/Verlustvortrag 2‘320‘000 1740‘000 

Stille Reserven am 1.1.2018 500‘000 375‘000 

Total 4‘920‘000 3‘690‘000 

Kaufpreis 1.1.2021  4‘000‘000 

Goodwill bei Erwerb  310‘000 

 

Die Stillen Reserven der Holding von 375‘000 werden zu den Gewinn- 

/Verlustreserven dazu gezählt (375+1‘740 = 2‘115). 
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5.1.2 Beteiligungen X Daugther 90% 

Position Wert GBP Anteil 90% Kurs CHF 1.50 

Aktienkapital 100‘000 90‘000 135‘000 

Gesetzliche Kapitalreserven    

Gesetzliche Gewinnreserven 50‘000 45‘000 67.500 

Gewinn-/Verlustvortrag 195‘833 176.250 117‘500 

Total Eigenkapital 345‘833 311‘250 320‘000 

Kaufpreis   500‘000 

Goodwill bei Erwerb   180‘000 
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5.2 Behandlung von Fremdwährungen im Konzern 

Die Währung kann bei der Daughter, wie auch beim Konzern frei gewählt 

werden. Die Konsolidierung erfolgt gemäss den Regeln von Swiss GAAP FER. 

1. Sämtliche Bilanzpositionen werden zum Tageskurs des Bilanzstichta-

ges umgerechnet. Die einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 

werden zum Durchschnittskurs der Berichtsperiode in die Konzern-

währung umgerechnet.  

2. Die Umrechnung der Bilanzpositionen ergeben ausschliesslich er-

folgsneutrale Umrechnungsdifferenzen, die mit dem Eigenkapital 

verrechnet werden (siehe Eigenkapitalnachweis). 

3. Bei der Umrechnung der Erfolgsrechnung wird die entstandene Um-

rechnungsdifferenz zwischen dem Ergebnis in der Erfolgsrechnung 

und der Bilanz im Eigenkapital verbucht (siehe Eigenkapitalnach-

weis). 

Die Kurse können beim Konzerneintrag nachgesehen werden und nach 

Bedarf korrigiert werden oder mit Unterjährige Kursen ergänzt werden. 
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5.3 Bewertung von Konzernen 

Die Software unterstützt Sie mit verschiedenen Assistenten bei der Unter-

nehmensbewertung. 

Sie können Firmen wie auch Konzerne bewerten, indem Sie bei den Reports 

auf Analytik gehen und hier auf Unternehmensbewertung und danach 

wählen Sie den Report aus: 

 Fair Value 

 DCF-Methode 

 Multiples 

 EVA-Methode 

 Ertragswertmethode 

Diese Methoden sind in Kombination mit: 

 Substanzwert 

 EBIT-Multiplikator 

 Mittelwert 

 

 

Ein Good- oder Badwill wird gemäss  

der Substanz errechnet. 

 

 

  



 

 

Schulung Konsolidierung/Konzernrechnung. 

 
KMU Ratgeber AG    Info@kmuratgeber.ch 

 
 

 

 

5.4 Qualität der Einzelabschlüsse kontrollieren 

Die Einzelabschlüsse sind zu kontrollieren und zu bereinigen. Sie kennen viel-

leicht die Aussage „Shit in, shit out“, dies trifft auch bei der Konsolidierung 

zu. Nachfolgend drei Beispiele von fehlerhaften Einzelabschlüssen: 

1. Parmalat 

a. Parmalats Hausbank, die Bank of America, deckte auf, dass 

€ 3,95 Mrd. in der Bilanz von Parmat ein fiktiver Posten waren. 

b. Gegen Ende 2003 kam einer der größten Unternehmens-

skandale der Geschichte ans Licht: In der Bilanz von Parma-

lat fehlten acht Milliarden Euro. 

2. Wirecard 

a. Bei Wirecard wird Bilanzfälschung vermutet, doch lange 

kann dies nicht nachgewiesen werden, auch die Buchprüfer 

von KPMG findet nichts. 

b. Am 22. Juni 2020 teilte Wirecard in einer Ad-hoc-Meldung 

mit, dass Guthaben auf Treuhandkonten über 1,9 Mrd. Euro 

„mit überwiegender Wahrscheinlichkeit nicht existieren“. 

c. Am 25. Juni 2020 meldete Wirecard Insolvenz an. Es fanden 

seit Jahren Unregelmässigkeiten statt. 

3. Sigma 

a. Sigma ist ein österreichisches Unternehmen und investiert in 

Immobilien, Handel und Medien. 

b. Sigma bewertet Ihre Immobilien sehr hoch in ihren Bilanzen. 

Die hohen Bewertungen entstanden durch zu optimistische 

zukünftige Mieterträgen. 

c. Die Insolvenzverfahren sind im 2023 gestartet. 

 

Damit Sie die Einzelabschlüsse besser beurteilen können, unterstützt Sie bis-

cau nicht nur in der Konsolidierung, sondern auch mit der Analytik. So er-

kennen Sie mögliche Fehler besser und steigern die Qualität in der Konzern-

rechnung. 
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5.5 Tipps und Tricks 

1. Trendanalyse von Einzelabschluss und Konzernrechnung. 

2. Automatische Harmonisierung unterschiedlicher Abschlüsse der 

Länder wie CH, DE, FR, USA etc. 

3. Erläuterungen von Einzelpositionen in der Konzernbrechnung 

- Bilanz 

- Erfolgsrechnung 

- Geldflussrechnung 

4. Kontodetails der Töchter in die Konzernrechnung einbauen 

5. Integration von Berichten: 

- Jahresbericht 

- Erläuterungen zum Anhang 

Weitere nützliche Informationen finden unter „Handbücher“ und hier weisen 

wir auf unser Handbuch und Video Konzernrechnung hin.  

 

5.6 Schlusswort 

Vielen Dank für ihr Interesse und ihre Teilnahme am Webinar. Wir hoffen, 

dass die behandelten Themen inspirierend und informativ waren und dass 

Sie wertvolle Einblicke gewinnen konnten.  

Denken Sie daran, dass der Lernprozess kontinuierlich ist, und wir ermutigen 

Sie, das erworbene Wissen anzuwenden und weiter zu vertiefen. Bleiben Sie 

neugierig, bleiben Sie engagiert und setzen Sie das Gelernte in die Praxis 

um.  

Vielen Dank nochmals für Ihre Teilnahme und wir freuen uns darauf, Sie bei 

einem anderen biscau-Webinar wieder zu begrüssen. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg 

Ihr biscau Team 

 

https://www.biscau.ch/de/infos/schulung

